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Rund zweieinhalb Auto-
stunden oder 50 Flugmi-
nuten liegt Wien von Slo-

wenien entfernt und nur einen 
Katzensprung ist es von Graz oder 
Klagenfurt in das Reiseland, das 
auf seinem kleinen Staatsgebiet 
einige der besten Bissen Europas 
vereint: Grüne Berge, geheimnis-
volle Höhlen, blitzblaues Meer, 
mittelalterliche Städte, trutzige 
Burgen, prachtvolle Schlösser und 
weiße Pferde sowie alle nötigen 
Einrichtungen, um diese Vielfalt 
genussreich zu erkunden. 
Eine beachtliche Wandlung hat 
unser Nachbarland in den letzten 
Jahren absolviert und präsentiert 
sich heute mit topmoderner In-
frastruktur, schicken Hotels und 
hochklassigen Thermen sowie auf 
Hochglanz polierten historischen 
Städten und eleganten Badeorten, 
in denen das Flair der K+K-Zeit er-

halten geblieben ist. Gemeinsam 
mit den natürlichen Schätzen, mit 
denen das Land reich gesegnet 
ist, ergibt sich ein buntes Mosaik 
von Möglichkeiten für den MICE-
Sektor, der ebenfalls einen kräf-
tigen Erneuerungsschub erlebt 
hat. Kongressräumlichkeiten in 
allen Größen, mit Fassungsraum 
für bis zu 2.000 Sitzungsteilneh-
mer und ausgestattet mit „state 
of the art“-Technologie, werden 
ergänzt von stilvollen Rahmen für 
gesellige Programme. Auch für 
Incentive-Veranstaltungen liegt 
eine gut bestückte Palette von 

Vorschlägen auf, die sowohl kul-
turelle als auch sportliche und ver-
gnügliche Seiten vorweisen kann. 

Städte wie im Bilderbuch
Als Freilichtmuseum der Architek-
tur wartet die Hauptstadt Ljubl-
jana auf, deren Stadtkern mit 
im posanten Renaissance-, Barock- 
und Jugendstilfassaden sowie 
mit den Brücken und Gebäuden 
des Otto Wagner-Schülers Jože 
Plecˇnik Kulturfreunde auf Schritt 
und Tritt in Entzücken versetzt. Die 
historischen Pfl aster der Universi-
tätsstadt sind heute von jungem 
Leben erfüllt, gesäumt von ein-
ladenden Cafés und Restaurants 
und gespickt mit gepfl egten grü-
nen Oasen. Mitten im Weinland 
gelegen ist die mittelalterliche 
Stadt Maribor, die gleichfalls eine 
Universität ihr Eigen nennt und 
mit ihrem regen Kulturleben kos-
mopolitische Züge aufweist. Die 
schönen Seiten des Lebens genießt 
man beim Bummel durch win-
kelige Gassen und über stattliche 
Plätze, in feinen Restaurants und 
in stimmungsvollen Weinkellern, in 
denen edle Tropfen ausgeschenkt 
werden. Historische Städte liegen 
auch entlang der 46 Kilometer 
langen Küste aufgefädelt, sei es 
der mondäne Traditionskurort Por-
toroz, der mit einem Casino und 
einem Jachthafen punktet, oder 
der malerische Fischerort Piran, 
dessen schön erhaltene Altstadt 
als kulturhistorisches Denkmal ge-
schützt ist. 

Kontrastreiche 
Naturschauspiele
Von eiligen Bächen und reißenden 
Flüssen wird die Bergwelt Slowe-
niens durchzogen, in der schroffe 
Felswände, bewaldete Bergrü-
cken, liebliche Alpentäler sowie 
unterirdische Grotten mit zauber-

haften Tropfsteingebilden auf ihre 
Entdeckung warten. Herrliche 
Wandergebiete fi nden sich unter 
anderem im Triglav-Nationalpark, 
der auch für Kletterer und Berg-
steiger optimale Reviere bereithält 
und mit seinen schnellen Wassern 
eine Herausforderung für Kanu- 
und Kajakfahrer darstellt. Unter-
halb der karstigen Bergrücken 
und Hochplateaus liegen gigan-
tische Schatzkammern verborgen, 
die durch stetiges Tropfen des 
Karstwassers geschaffen wurden, 
darunter die berühmte Grotte 
von Postojna im Südwesten der 
Hauptstadt, in der ganze Gärten 
winziger Stalaktiten und riesige, 
tonnenschwere Stalagmiten zu 
bewundern sind. Abgerundet 
werden die natürlichen Attrakti-
onen Sloweniens von seiner pit-
toresken Küstenlandschaft, an 
der die würzige Waldluft sich mit 
 frischer Meeresbrise mischt. 

Wohltuende Wasser 
Auf den Heilkräften von insge-
samt 87 thermischen Quellen 
beruht die lange zurückreichende 
Tradition des slowenischen Kur-
wesens, das heute auf internati-
onale Standards hochgerüstet ist 
und sowohl im medizinischen Be-
reich als auch hinsichtlich Erholung 
und Wasserspaß keinen Vergleich 
zu scheuen braucht.15 Kur- und 
Thermalzentren mit verifi ziertem 
Heilbadstatus erwarten ihre Gäste 
mit einer Vielzahl heilsamer, wohl-
tuender, belebender und verschö-
nernder Anwendungen, abgerun-
det von Saunawelten, Whirlpools, 
Solarien und Badelandschaften. 
Viele der Kuranlagen umschließen 
auch Konferenzmöglichkeiten auf 
modernstem Niveau und laden 
damit zu Tagungen in entspan-
ntem Ambiente ein wie etwa die 
Therme Radenci.

Genussvolloll 
Tagen in SlowenienSlowenien

m.i.c.e.  
slowenien
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LifeClass...

...wenn das Geschaft zum Genuss wird.

slowenien m.i.c.e. 

Tagungen in 
ungewöhnlichem Ambiente 
Mehr als 100 Schlösser und Landsitze liegen in 
Slowenien verstreut, die heute als Veranstal-
tungsorte für Kongresse und Seminare sowie 
für Kulturevents und Feste genutzt werden. 

Ein Glanzlicht des Sortiments ist die historische 
Burg Ljubljana, die in ihrem Burghof bis zu 800 
Personen stilvoll empfangen kann und deren 
historische, zugleich moderne Säle 200 bis 300 
Personen fassen. Eine lange Liste moderner 
Hotels, viele davon in den Spitzenkategorien 
angesiedelt, verfügt ebenfalls über unter-
schiedlich große Tagungskapazitäten und das 
entsprechende Know-How für die Organisati-
on großer Events. Ergänzt wird das Repertoire 
von einer breiten Auswahl von Museen und 
Galerien, Theatern, ehemaligen Klöstern und 
sogar von einer eindrucksvollen unterirdischen 
Grotte, wodurch jeder Veranstaltung ihre indi-
viduelle Note verliehen werden kann. 

Ein bunter Strauß 
von Incentive-Ideen 
Expertenteams stehen zur Verfügung, wenn 
es darum geht, einer Incentive-Reise nach 
Slowenien einen besonderen Touch zu ver-
leihen. Neben Besichtigungen außergewöhn-
licher Attraktionen wie des Lipizzaner-Gestüts 
in Lipica, wo die berühmten weißen Pferde 
gezüchtet werden, können auch ganz nach 
den Bedürfnissen des Kunden zugeschnittene 
Programme wie Teambuilding-Tage mit au-
ßergewöhnlichen Features zusammengestellt 
werden. Zusammenschweißen können sich 
die Teams beispielsweise beim Wildwasser-
rafting, bei Ausfl ügen in die Höhlenwelt, bei 
Ballonfahrten, beim Canyoning, bei Orientie-
rungsmärschen, bei abenteuerlichen Touren 

im Allradfahrzeug oder beim Paintball-Spiel. 
Ganz und gar nicht zuletzt kommen die kuli-
narischen und önologischen Seiten Sloweniens 
ins Spiel: Die feine traditionelle Küche mit me-
diterranen, österreichischen und ungarischen 
Einfl üssen, wird begleitet von einer hochklas-
sigen Weinauswahl, deren Vielfalt man bei-
spielsweise rund um Maribor auf beliebten 
Weinrouten ausloten kann.  
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St. Bernardin: 
Klassiker an der Küste 

Das St. Bernardin Adriatic Resort & 
Convention Centre ist eine Hotel-
anlage in idealer Lage an der Küs-
te zwischen Piran und Portorož, 
das aus drei Hotels besteht: Ange-
führt wird die Palette vom Fünfs-
terne-Grand Hotel Bernardin mit 
242 Zimmern und Suiten, dem 
ersten und größten Kongresshotel 
Sloweniens, gefolgt vom Vierster-
ne-Hotel Histrion mit 273 Zim-
mern und dem Dreisterne-Hotel 
Vile Park mit 195 Zimmern. Das 
multifunktionale Kongresszent-
rum Bernardin ermöglicht die Or-
ganisation von verschiedensten 
Veranstaltungen wie Kongressen, 
Seminaren, Tagungen, Präsenta-
tionen und Geschäftstreffen so-
wie Banketts, Modeschauen und 
Gala-Diners. In 16 modernst aus-
gestatteten Tagungsräumen, die 
ausnahmslos Tageslicht einlassen, 
fi nden in Theateranordnung bis 
zu 2.600 Personen Platz. Flankie-

rend dazu stehen eine gepfl egte 
Gastronomie, zahlreiche Sport- 
und Unterhaltungsmöglichkeiten, 
der Meerwasserpark Laguna Ber-
nardin und ein Wellness-Center 
sowie professionelle Mitarbeiter 
zur Verfügung, die über langjäh-
rige Erfahrung in der Organisati-
on von Veranstaltungen aller Art 
verfügen.

LifeClass Hotels: 
Feine Adresse in Portorož
Zum Gebäudekomplex der Life-
Class Hotels & Resorts im K+K-
Badeort Portorož zählen das ele-
gante Fünfsterne-Grand Hotel 
Palace und fünf hochwertige Ho-
tels der Viersterne-Kategorie, die 
insgesamt 695 Doppelzimmer, 63 
Einzelzimmer und 41 Hotelsui-
ten und –Apartments umfassen. 
Das Zentrum der Anlage bildet 
das Kongress Center Portus mit 
sieben Sälen, die sich auf 1.600 
Quadratmeter erstrecken und bis 
zu 1.000 Gäste fassen können. 
Eine moderne technische Ausrüs-

tung zählt ebenso zu den Selbst-
verständlichkeiten wie fachliche 
Unterstützung durch geschultes 
Personal, das sich auch auf die 
Organisation verschiedenster 
Incentives spezialisiert hat. Als 
Tempel des Wohlbefi ndens war-
ten ein Wai Thai-Center und das 
Naturheilbad Terme & Wellness 
Palace auf. 

Tagen und erholen 
in Radenci
Ein Paradebeispiel für einen Ta-
gungsort, wo man Arbeit mit 
Wellness und Entspannung ideal 
kombinieren kann ist die Terme 
Radenci, nur 80 Kilometer von 
Graz gelegen. Die Anlage verfügt 
über ein komplett ausgestattetes 
Kongresszentrum mit Räumen für 
bis zu 240 Teilnehmer sowie drei in 
einem Komplex zusammengefass-
te Viersterne-Hotels. Neben dem 
Erholungs- und Gesundheitszent-

rum „Drei Herzen“, in dem Ge-
sundheits- und Wellnessleistungen 
verfügbar sind, wird auch in einem 
Badekomplex mit Schwimmbädern 
auf einer Fläche von 1.460 Qua-
dratmetern und einem Solarium zu 
relaxten Stunden eingeladen.

m.i.c.e. slowenien

Nur einen „Katzensprung“ von Österreich entfernt liegt die Terme Radenci, die 
mit einem komplex ausgestatteten Kongresszentrum für Tagungen aufwartet

Nach getaner Arbeit locken die großzügigen Wellnessanlagen der LifeClass 
Hotels & Resorts im K+K-Badeort Portorož zur Erholung

Das St. Bernardin Adriatic Resort & Convention Center, an der Küste zwischen 
Piran und Portorož  gelegen, ist das größte Kongresshotel Sloweniens

AUA/Adria Airways: 
4 x täglich Wien-Ljubljana 
Gemeinsam mit Codeshare-Partner Adria Airways lädt Austrian 
Airlines viermal täglich zum Flug von Wien nach Ljubljana und 
retour ein: 

Wien – Ljubljana: 
OS7031 täglich 10.10 – 11.00 Uhr
OS7037 täglich 13.40 – 14.30 Uhr
OS7035 täglich 17.05 – 17.55 Uhr
OS7033 jeweils samstags 19.30 – 20.20 Uhr
alle Tage außer Samstag 21.00 – 21.50 Uhr

Ljubljana – Wien: 
OS7032 täglich 07.55 – 08.45 Uhr
OS7038 täglich 11.15 – 12.05 Uhr 
OS7036 täglich 15.25 – 16.15 Uhr 
OS7034 jeweils samstags 18.05 – 19.05 Uhr
alle Tage außer Samstag 18.05 – 18.55 Uhr




